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Lebenslauf 

Geboren 1967 in Heinsberg/Rheinland 

Abitur am Bischöflichen Gymnasium St. Ursula in Geilenkirchen, anschließend Wehrdienst 

Studium der Rechts-, Politik- und Geschichtswissenschaften an den Universitäten Saarbrücken, 
Jena und Freiburg 

Abschlüsse: Magister Artium 1992 (Universität Freiburg), Erstes juristisches Staatsexamen Baden-
Württemberg 1999, Zweites juristisches Staatsexamen Baden-Württemberg 2003 

Promotionen zum Dr. phil. 1996 (Universität Jena) und zum Dr. jur. 2001 (Universität Freiburg) 

Zulassung als Rechtsanwalt 2003,  

bis zur Wahl zum Bürgermeister der Gemeinde Rheinhausen angestellter Rechtsanwalt in 
einer auf Energie- und Infrastrukturrecht spezialisierten Rechtsanwaltskanzlei in Freiburg, 
zuvor 1996-2001 Wissenschaftlicher Angestellter am Institut für Kriminologie und 
Wirtschaftsstrafrecht an der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg 

Bürgermeister der Gemeinde Rheinhausen im Breisgau (ca. 3.700 Einwohner) seit 2004, 

 gewählt im Mai 2004 mit 65 % gegen den damaligen Amtsinhaber bei einer 
Wahlbeteiligung von 76,2 %, Wiederwahl im Mai 2012 mit 90,3 % bei einer 
Wahlbeteiligung von 53,4 % 

 
Familie 

Verheiratet mit Carla Louis, gemeinsam leben wir mit unseren Söhnen Felipe und Jan Carlo in 
Rheinhausen 
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Ehrenämter 

Regionalrat – Mitglied der Verbandsversammlung des Regionalverbandes Südlicher Oberrhein 
(seit 2014) 

 Mitglied des Planungsausschusses, Stv. Mitglied des Hauptausschusses 

Kreisrat – Mitglied des Kreistages des Landkreises Emmendingen (seit 2009), 

Mitglied des Ausschusses für Umwelt und Technik, jeweils Stv. Mitglied des Sozial- und 
Krankenhausausschusses, des Verwaltungsausschusses, des Zweckverbandes Abfall-
behandlung Kahlenberg (ZAK) und des Zweckverbandes Regio-Nahverkehr Freiburg (ZRF) 

2. Stv. Vorsitzender des Gemeindeverwaltungsverbandes Kenzingen-Herbolzheim (seit 2004) 

Geschäftsführer der Café de la Vida gGmbH, einer gemeinnützigen Tochtergesellschaft der 
Gemeinde Rheinhausen (seit 2013) 

Vorsitzender des Zweckverbandes „Schulverband Werkrealschule Kenzingen-Rheinhausen-
Weisweil“ (2010-2012), seit 2013 turnusmäßig Stv. Vorsitzender 

Stv. Mitglied des Kreisfeuerwehrverbandes Emmendingen (für die Bürgermeister des Landkreises 
Emmendingen) (seit 2009) 

Vorsitzender der Vereinsgemeinschaft Rheinhausen e.V. (seit 2006) 

Vorsitzender des Jugendvereins Rheinhausen e.V., im Jahr 2013 übergegangen in den 
Bürgerverein Rheinhausen e.V. – Jung und Alt – Hand in Hand (seit 2005) 

Vorstandsmitglied (Rechner) des Kreisverbandes Emmendingen der Europa-Union – 
Landesverband Baden-Württemberg e.V. (seit 2007) 

Mitglied der geschäftsführenden Arbeitsgruppe der Region Europa-Park (seit 2004) 

 
Mitgliedschaften 

Christlich-Demokratische Union Deutschlands (CDU) – Landesverband Baden-Württemberg 

Sozialer Hilfsfonds im Landkreis Emmendingen e.V. 

Bürgerverein Rheinhausen e.V. – Jung und Alt – Hand in Hand 

Förderverein Schule Rheinhausen e.V. 

Mehrere Fördermitgliedschaften von Vereinen in Rheinhausen  
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Wissenschaftliche Tätigkeit / Lehrtätigkeit / Auszeichnungen 

aktuell 

Lehrbeauftragter an der Hochschule für öffentliche Verwaltung Kehl für das Fach Kommunalrecht und 
Ordnungswidrigkeitenrecht 

zuvor 

Lehrbeauftragter an der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg für das Fach 
Ordnungswidrigkeitenrecht (2007-2009) 

Stipendiat des Deutschen Akademischen Austauschdienstes (DAAD), im Rahmen des deutsch-
deutschen Kulturabkommens halbjähriger Studienaufenthalt an der Universität Jena/DDR 
(1989/90) 

Promotionsstipendiat der Friedrich-Naumann-Stiftung (1993-1996) 

Promotion zum Dr. phil. bei Prof. Dr. Herbert Gottwald an der Universität Jena mit einer 
historischen Dissertation (1996), 

ausgezeichnet mit dem Förderpreis des Präsidenten des Thüringer Landtags für Arbeiten zum 
Parlamentarismus 1996 

sowie mit dem Promotionspreis 1997 der Friedrich-Schiller-Universität Jena für die beste 
Doktorarbeit der Philosophischen Fakultät im Rektoratsjahr 

Promotion zum Dr. jur. bei Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Klaus Tiedemann an der Universität 
Freiburg mit einer Dissertation aus dem Wirtschaftsstrafrecht (2001)  

Wissenschaftlicher Mitarbeiter an der Bibliothek für Rechtswissenschaft der Universität Freiburg 
(1989-1992) und den wirtschaftsrechtlichen Lehrstühlen von Prof. Dr. Christine 
Windbichler (1992 Universität Freiburg) und Prof. Dr. Olaf Werner (1994/95 Universität 
Jena)  

Wissenschaftlicher Angestellter am Lehrstuhl von Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Klaus Tiedemann am 
Institut für Kriminologie und Wirtschaftsstrafrecht der Universität Freiburg (1996-2001)  
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Veröffentlichungen 
 

A. Schriften zum Recht 
 

I. Monographien 

§ Das Recht der Ordnungswidrigkeiten. Lehrbuch mit Fallbeispielen und Mustern; 7. Aufl.; Stuttgart 
u.a.: Boorberg Verlag, 2011, 379 S. (zusammen mit Günter Rosenkötter); 

rezensiert von Martin Paul Waßmer, in: Archiv für Kriminologie Bd. 229 (2012), S. 138; Kay-Uwe 
Martens, in: Klartext – Das Magazin der Hochschule Kehl, 2012, Heft 1, S. 38. 

 
§ Die Falschbuchung im Strafrecht; Freiburg i.Br.: Carolina Verlag, 2002 (zugl. Diss. Univ. Freiburg 

2001), 217 S.; 

rezensiert von Harro Otto, in: Goltdammer's Archiv für Strafrecht, 150. Jhg. 2003, S. 233-234; 
Martin Paul Waßmer, in: Archiv für Kriminologie Bd. 210 (2002), S. 187. 

§ Kommunale Abwasserbeseitigung. Die Privatisierung nach dem Niedersächsischen Betreibermodell; 
Freiburg i.Br./Volkersdorf bei Dresden, 1993 (Ost-West-Studien zur kommunalen Planung und 
Entwicklung, Band 1), 139 S. 

 

II. Aufsätze in Zeitschriften und Sammelwerken 

§ Kommentierung der Bestimmungen zu Einziehung, Verfall und Verjährung (§§ 22-29, 29a, 31-34 
OWiG); in: Blum/Gassner/Seith: Handkommentar zum Ordnungswidrigkeitengesetz; Baden-Baden: 
Nomos Verlag, im Erscheinen. 

§ La responsabilidad penal de las personas jurídicas. Parte Alemania [Die strafrechtliche 
Verantwortlichkeit von Unternehmen in Deutschland]; in: Revista Penal 17 (2006) (Strafrechtliche 
Zeitschrift der spanischen Universitäten Huelva, Salamanca, Castilla-La Mancha und Pablo de 
Olavide Sevilla), S. 203-207 (zusammen mit Martin Paul Waßmer).  

§ Delitos contra la libertad sexual. Parte Alemania [Die Delikte gegen die sexuelle Selbstbestimmung in 
Deutschland]; in: Revista Penal 12 (2003), S. 169-172. 

§ Tratamiento de los delitos socio-económicos. Parte Alemania [Wirtschaftsstrafrecht in Deutschland]; 
in: Revista Penal 9 (2002), S. 165-169 (zusammen mit Martin Paul Waßmer). 

§ Strafrechtliche Konsequenzen bei Falsch- und Nichtbuchungen; in: Bilanzbuchhalter und Controller 
(Zeitschrift), C.H. Beck, 26. Jhg. 2002; S. 18-22 (I), 90-94 (II), 230-234 (III). 

§ Organisationsmodelle für die kommunale Abwasserbeseitigung; in: awt Abwassertechnik, Bauverlag, 
44. Jhg. 1993, Heft 2, S. 6-8. 

§ Privatisierung im Rahmen des Niedersächsischen Betreibermodells; in: Sachsenlandkurier, Organ des 
Sächsischen Städte- und Gemeindetages, 1992, S. 61. 

§ Kommunale Korruptionsprävention und -bekämpfung – Ergebnisse eines Bachelor-Projektes an der 
Hochschule für öffentliche Verwaltung Kehl, in Vorbereitung. 

 

III. Buchbesprechungen 

§ Kommunale Nachhaltigkeit. Jubiläumsband zum 40-jährigen Bestehen der Hochschule Kehl und des 
Ortenaukreises; hrsgg. von Jürgen Kegelmann und Kay-Uwe Martens; Baden-Baden: Nomos, 2013; 
in: Klartext – Das Magazin der Hochschule Kehl, 2013, Heft 2, S. 8.  
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§ Wilhelm Krekeler/Elke Werner: Unternehmer und Strafrecht (Strafverteidigerpraxis, 
Bd. 7); München: C.H. Beck, 2005; in: Archiv für Kriminologie Bd. 218 (2006), S. 62-63. 

§ Walter O. Weyrauch: Das Recht der Roma und Sinti. Ein Beispiel autonomer Rechtsschöpfung 
(Studien zur Europäischen Rechtsgeschichte. Veröffentlichungen des Max-Planck-Instituts für 
Europäische Rechtsgeschichte Frankfurt am Main, Bd. 154); Frankfurt am Main: Klostermann, 2002; 
in: Archiv für Kriminologie Bd. 211 (2003), S. 183-184. 

§ Michael Kubink: Strafen und ihre Alternativen im zeitlichen Wandel (Kölner kriminalwissenschaft-
liche Schriften, Bd. 37); Berlin: Duncker und Humblot, 2002; in: Jahrbuch zur Liberalismus-
Forschung, Baden-Baden: Nomos, 15. Jhg. 2003, S. 299-301. 

§ Mario A. Cattaneo: Montesquieus Strafrechtsliberalismus (Strafrechtswissenschaft und 
Strafrechtspolitik. Kleine Reihe, Bd. 3); Baden-Baden: Nomos, 2002; in: Jahrbuch zur Liberalismus-
Forschung, Baden-Baden: Nomos, 15. Jhg. 2003, S. 296-298. 

§ Klaus Marxen/Gerhard Werle (Hrsg): Strafjustiz und DDR-Unrecht. Dokumentation; Band 3: 
Amtsmissbrauch und Korruption; Berlin, New York: de Gruyter, 2002; in: Archiv für Kriminologie 
Bd. 211 (2003), S. 50-51. 

§ Andreas Marneros/Simone Ullrich/Dieter Rössner: Angeklagte Straftäter. Das Dilemma der 
Begutachtung; Baden-Baden: Nomos, 2002; in: Archiv für Kriminologie Bd. 211 (2003), S. 119-120. 

§ Matthias Weihrauch: Verteidigung im Ermittlungsverfahren (Praxis der Strafverteidigung, Bd. 3); 
Heidelberg: C.F. Müller, 6. Aufl. 2002; in: Goltdammer's Archiv für Strafrecht, 150. Jhg. 2003, S. 
859-860. 

 

B. Sonstige Schriften 
 

I. Monographien 

§ Die Liberal-Demokratische Partei in Thüringen 1945-1952; Köln/Weimar/Wien: Böhlau Verlag, 
1996 (zugl. Diss. Univ. Jena 1996), 326 S.;  

  
 ausgezeichnet mit dem Förderpreis des Präsidenten des Thüringer Landtags für Arbeiten zum Parlamenta-

rismus 1996 sowie mit dem Promotionspreis 1997 der Friedrich-Schiller-Universität Jena für die beste 
Doktorarbeit der Philosophischen Fakultät im Rektoratsjahr; 

 rezensiert von Hermann Weber, in: Historische Zeitschrift Bd. 265 Heft 1 (August 1997), S. 266 f.; 
Torsten Oppelland, in: Zeitschrift für Politikwissenschaft Heft 1/1997, S. 207; Jürgen Frölich, in: 
liberal. Vierteljahreshefte für Politik und Kultur Heft 3/1997, S. 71 ff.; Hermann Marx, in: Jahrbuch 
zur Liberalismus-Forschung, 9. Jhg. 1997, S. 316 ff.; Dieter Frey, in: Thüringische Landeszeitung 
vom 14.12.1996; Wolfgang Schollwer, in: Deutschland Archiv, 31. Jhg. 1998, S. 505 ff.; Eberhart 
Schulz, in: Beiträge zur Geschichte der Arbeiterbewegung, 40. Jhg. 1998, S. 133 ff. 

§ Politische Parteien in Thüringen (1945-1952) - SPD, LDP und CDU; Erfurt: Landeszentrale für 
politische Bildung Thüringen, 1997 (Blätter zur Landeskunde), 8 S. 

 

II. Aufsätze in Zeitschriften und Sammelwerken 

§ Die Anfangsjahre der Thüringischen Landeszeitung im Spiegel ihrer Geschichte; in: Hans Hoffmei-
ster: Wie alles begann. Die Thüringische Landeszeitung 1945/46; hrsgg. in Kooperation mit der 
Landeszentrale für politische Bildung des Freistaates Thüringen; Erfurt: René Burkhardt Verlag, 
2006, S. 193-203. 
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§ Verfolgung und Widerstand von Liberaldemokraten in Thüringen; in: Jahrbuch zur Liberalismus-
Forschung; in Zusammenarbeit mit der Friedrich-Naumann-Stiftung hrsgg. von Hans-Georg Fleck 
u.a.; Baden-Baden: Nomos, 17. Jhg. 2005, S. 135-143. 

§ Artikel "Hermann Becker"; in: Karl Wilhelm Fricke/Peter Steinbach/Johannes Tuchel (Hrsg.): 
Opposition und Widerstand in der DDR - Politische Lebensbilder; München: C.H. Beck, 2002, S. 
38-42; 

 rezensiert von Eckhard Jesse, in: Deutschland Archiv, 36. Jhg. 2003, Heft 3, S. 518-520. 

§ Als Deutscher in Stalins Lagern; in: Martin Lauer: Mein Buch Sehnsucht. Gedichte aus dem Archipel 
Gulag 1950-1954; hrsgg. von Jürgen Louis; Stuttgart 1998, S. 11-29; 2. Auflage im Auftrag des 
Landesbeauftragten des Freistaates Thüringen für die Unterlagen des Staatssicherheitsdienstes der 
ehemaligen DDR, Erfurt 2002, S. 11-29. 

§ Die Gründung der Demokratischen Partei 1945 in Thüringen; in: Jahrbuch zur Liberalismus-
Forschung; in Zusammenarbeit mit der Friedrich-Naumann-Stiftung hrsgg. von Hans-Georg Fleck 
u.a.; 6. Jhg., Baden-Baden: Nomos, 1994, S. 183-192. 

§ Die LDP-Hochschulgruppe an der Friedrich-Schiller-Universität Jena; in: Jürgen Frölich (Hrsg.): 
"Bürgerliche" Parteien in der SBZ/DDR. Zur Geschichte von CDU, LDP(D), DBD und NDPD 
1945 bis 1953; Köln: Verlag Wissenschaft und Politik, 1994, S. 143-174; 
rezensiert von Lutz Sartor, in: Jahrbuch zur Liberalismus-Forschung, Baden-Baden: Nomos, 8. Jhg. 
1996, S. 328-330. 

§ Die Parteifinanzierung des LDP-Landesverbandes Thüringen 1945 bis 1952; in: Deutschland Archiv, 
27. Jhg. 1994, Heft 11, S. 1167-1178. 

§ Neue Dokumente zur Gründung der LDP im Juni 1945 in Berlin; in: Beiträge zur Geschichte der 
Arbeiterbewegung, 36. Jhg. 1994, Heft 4, S. 30-42 (zusammen mit Ulf Sommer). 

 

III. Buchbesprechungen 

§ Reinhard Hübsch/Jürgen Frölich: Deutsch-deutscher Liberalismus im Kalten Krieg. Zur 
Deutschlandpolitik der Liberalen 1945-1970; in: Jahrbuch zur Liberalismus-Forschung; Baden-
Baden: Nomos, 10. Jhg. 1998, S. 336-339. 

§ Ulf Sommer: Die Liberal-Demokratische Partei Deutschlands. Eine Blockpartei unter der Führung 
der SED; in: Thüringische Landeszeitung v. 10.5.1997. 

§ Horst Köpke/Friedrich Franz Wiese u.a.: Mein Vaterland ist die Freiheit; in: Der Bürger im Staat; W. 
Kohlhammer Verlag, 1991, S. 148. 

§ Friedrich Grupe: Die Fahne war mehr als der Tod; in: Der Bürger im Staat; W. Kohlhammer Verlag, 
1989, S. 147. 

 

IV. Herausgeberische Tätigkeit 

§ Martin Lauer: Mein Buch Sehnsucht. Gedichte aus dem Archipel Gulag 1950-1954; hrsgg. und mit 
einer Einführung von Jürgen Louis; Stuttgart 1998; 2. Auflage im Auftrag des Landesbeauftragten 
des Freistaates Thüringen für die Unterlagen des Staatssicherheitsdienstes der ehemaligen DDR, 
gefördert vom Sächsischen Landesbeauftragten für die Unterlagen des Staatssicherheitsdienstes der 
ehemaligen DDR, Erfurt 2002; 

rezensiert von Ulf Sommer, in: Handelsblatt Nr. 175/1998 v. 11./12.9.1998; Eva Bezzeg-Frölich, in: 
liberal. Vierteljahreshefte für Politik und Kultur, 44. Jhg. Dezember 2002, S. 80-81. 
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V. Weitere Veröffentlichungen 

§ Rheinhausen am Beginn des 21. Jahrhunderts – Eine Gemeinde findet ihre Mitte; in: Rheinhausen. 
Beiträge zur Geschichte von Ober- und Niederhausen. Zweiter Teil; hrsgg. von Anton Wild im 
Auftrag der Gemeinde Rheinhausen; Ubstadt-Weiher: verlag regionalkultur, 2016, im Erscheinen. 

§ 70 Jahre Thüringische Landeszeitung: eine einmalige journalistische Erfolgsgeschichte beginnt gleich 
nach dem Krieg – Repressionen von Anbeginn; in: Thüringische Landeszeitung v. 24.09.2015.  

§ Der Taubergießen bei Rheinhausen. Auf der Suche nach der vollkommenen Schönheit; in: 
Himmlische Plätze in Südbaden; hrsgg. von Peter Martens; Obereggenen: Kulturverlag ART + Weise, 
2013, S. 66-67. 

§ Rheinhausen im Breisgau – Das Naturparadies am Oberrhein; in: Baden-Württemberg. Zwischen 
Rhein und Iller; Heidelberg: Gauweiler Verlag 2012, S. 240-241. 

§ 1150 Jahre Rheinhausen im Breisgau – Eine Gemeinde findet im Jubiläumsjahr ihre Mitte; in: 
BWGZ Die Gemeinde – Organ des Gemeindetags Baden-Württemberg, 134. Jhg. 2011, S. 641-643. 

§ Der Taubergießen bei Rheinhausen; in: Kulturführer Kaiserstuhl/Nördlicher Breisgau; Obereggenen: 
Kulturverlag ART + WEISE, 2012, S. 25-26.  

§ 60 Jahre Thüringische Landeszeitung; in: Thüringische Landeszeitung v. 21.9.2005 (I), 22.9.2005 
(II), 24.9.2005 (III). 

§ Neruda und die Nähe zum Meer; in: Welt am Sonntag Nr. 4/2002 v. 27.1.2002, S. 68.  

§ "Er wollte den Sozialismus nur reformieren. Manfred Gerlach feiert 70. Geburtstag"; in: 
Thüringische Landeszeitung v. 8.5.1998. 

§ Neuanfang vor 50 Jahren: Zur Geschichte der Thüringischen Landeszeitung und der Liberal-
Demokratischen Partei in Thüringen; in: Thüringische Landeszeitung v. 8.7.1995 (I), 24.7.1995 (II), 
4.8.1995 (III), 28.8.1995 (IV), 21.9.1995 (V). 

§ Bibliographie zur Liberalismus-Forschung; in: Friedrich-Naumann-Stiftung (Hrsg.): Jahrbuch zur 
Liberalismus-Forschung; Baden-Baden: Nomos, 6. Jhg. 1994, S. 291-336; 7. Jhg. 1995, S. 313-347; 
8. Jhg. 1996, S. 339-385; 9. Jhg. 1997, S. 337-370; 10. Jhg. 1998, S. 349-374; 11. Jhg. 1999, S. 
367-395; 12. Jhg. 2000, S. 371-400; 13. Jhg. 2001, S. 365-395 (Mitverfasser). 

§ Artikel "Verkehr/Lärm" und "Abfall"; in: Umweltbericht der Gemeinde Merzhausen, hrsgg. von der 
Gemeindeverwaltung Merzhausen, 1992, S. 92-113. 

 

VI. Schriften im Internet 

§ Neruda und die Nähe zum Meer; erschienen in der Druckausgabe der Welt am Sonntag Nr. 4/2002 
v. 27.1.2002; online unter: 
http://www.welt.de/print-wams/article600019/Neruda_und_die_Naehe_zum_Meer.html 
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Vorlesungen, Seminare, Übungen u.a. 
 

2015 
WS 2015/16 Vorlesung Grundzüge des Ordnungswidrigkeitenrechts, Hochschule für öffentliche 

Verwaltung Kehl (4 x 1 SWS) 
 

2014 
SS 2014 Bachelor-Projekt Korruptionsprävention und -bekämpfung in der öffentlichen 

Verwaltung, Hochschule für öffentliche Verwaltung Kehl (24,5 Stunden) 
WS 2014/15 Vorlesung Grundzüge des Ordnungswidrigkeitenrechts, Hochschule für öffentliche 

Verwaltung Kehl (3 x 1 SWS) 
 

2013 
SS 2013 Vorlesung Kommunalrecht, Hochschule für öffentliche Verwaltung Kehl (2 x 2 SWS) 
WS 2013/14 Vorlesung Grundzüge des Ordnungswidrigkeitenrechts, Hochschule für öffentliche 

Verwaltung Kehl (3 x 1 SWS) 
WS 2013/14 Bachelor-Projekt Korruptionsprävention und -bekämpfung in der öffentlichen 

Verwaltung, Hochschule für öffentliche Verwaltung Kehl (24,5 Stunden) 
 

2012 
SS 2012 Vorlesung Kommunalrecht, Hochschule für öffentliche Verwaltung Kehl (2 x 2 SWS) 
WS 2012/13 Vorlesung Kommunalrecht, Hochschule für öffentliche Verwaltung Kehl (2 x 3 SWS) 
 

2011 
SS 2011 Vorlesung Kommunalrecht, Hochschule für öffentliche Verwaltung Kehl (2 x 2 SWS) 
WS 2011/12 Vorlesung Kommunalrecht, Hochschule für öffentliche Verwaltung Kehl (2 x 3 SWS) 
WS 2011/12 Seminar im Vertiefungsbereich Ordnungsverwaltung: Öffentlichkeitsarbeit aus der Sicht 

eines Bürgermeisters, Hochschule für öffentliche Verwaltung Kehl (5 Stunden) 
 

2010 
SS 2010 Vorlesung Kommunalrecht, Hochschule für öffentliche Verwaltung Kehl (2 x 2 SWS) 
WS 2010/11 Vorlesung Kommunalrecht, Hochschule für öffentliche Verwaltung Kehl (2 x 3 SWS) 
 

2009 

SS 2009 Vorlesung Ordnungswidrigkeitenrecht, Universität Freiburg (2 SWS) 
SS 2009 Vorlesung Kommunalrecht, Hochschule für öffentliche Verwaltung Kehl (2 x 2 SWS) 
SS 2009 Bachelor-Projekt „Korruptionsprävention und -bekämpfung in der öffentlichen 

Verwaltung“ (zusammen mit RA Michael Schneider, Frankfurt am Main), Hochschule 
für öffentliche Verwaltung Kehl (24,5 Stunden) 

SS 2009 Bachelor-Projekt „Betreutes Wohnen – Leben und Wohnen im Alter in einer dörflich 
strukturierten Gemeinde – Erstellung eines betreuten Wohnkonzepts als Teil der 
öffentlichen Daseinsvorsorge für die Gemeinde Rheinhausen/Landkreis Emmendingen“, 
Hochschule für öffentliche Verwaltung Kehl (24,5 Stunden) 

WS 2009/10 Vorlesung Kommunalrecht, Hochschule für öffentliche Verwaltung Kehl (2 x 3 SWS) 
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2008 

SS 2008 Vorlesung Kommunalrecht, Hochschule für öffentliche Verwaltung Kehl (2 x 2 SWS) 
WS 2008/09 Vorlesung Kommunalrecht, Hochschule für öffentliche Verwaltung Kehl (2 x 3 SWS) 
WS 2008/09 Bachelor-Projekt Korruptionsprävention und -bekämpfung in der öffentlichen 

Verwaltung (zusammen mit RA Michael Schneider, Frankfurt am Main), Hochschule für 
öffentliche Verwaltung Kehl (24,5 Stunden) 

WS 2008/09 Bachelor-Projekt „Betreutes Wohnen – Leben und Wohnen im Alter in einer dörflich 
strukturierten Gemeinde. Erstellung eines betreuten Wohnkonzepts als Teil der 
öffentlichen Daseinsvorsorge für die Gemeinde Rheinhausen/Landkreis Emmendingen“, 
Hochschule für öffentliche Verwaltung Kehl (24,5 Stunden) 

 

2007 

SS 2007 Vorlesung Ordnungswidrigkeitenrecht, Universität Freiburg (2 SWS) 
SS 2007 Vorlesung Kommunalrecht, Hochschule für öffentliche Verwaltung Kehl (2 x 2 SWS) 
WS 2007/08 Vorlesung Kommunalrecht, Hochschule für öffentliche Verwaltung Kehl (2 x 2 SWS) 
 

2006 

SS 2006 Vorlesung Kommunalrecht, Hochschule für öffentliche Verwaltung Kehl (2 x 2 SWS) 
WS 2006/07 Vorlesung Kommunalrecht, Hochschule für öffentliche Verwaltung Kehl (2 x 2 SWS) 
 

2000 

WS 2000/01 Übung im Strafrecht für Anfänger I – Allgemeiner Teil, Universität Freiburg (2  SWS) 
 

1999 

SS 1999 Übung im Strafrecht für Anfänger I – Besonderer Teil, Universität Freiburg (2 SWS) 
WS 1999/00 Übung im Strafrecht für Anfänger I – Allgemeiner Teil, Universität Freiburg (2 SWS) 
 

1998 

SS 1998 Übung im Strafrecht für Anfänger I – Besonderer Teil, Universität Freiburg (2 SWS) 
WS 1998/99 Übung im Strafrecht für Anfänger I – Allgemeiner Teil, Universität Freiburg (2 SWS) 
 

1997 

SS 1997 Übung im Strafrecht für Anfänger I – Besonderer Teil, Universität Freiburg (2 SWS) 
WS 1997/98 Übung im Strafrecht für Anfänger I – Allgemeiner Teil, Universität Freiburg (2 SWS) 
 

1996 

SS 1996 Übung im Strafrecht für Anfänger I – Besonderer Teil, Universität Freiburg (2 SWS) 
WS 1996/97 Übung im Strafrecht für Anfänger I – Allgemeiner Teil, Universität Freiburg (2 SWS) 
 

1994 

Herbst 1994 Ferienakademie „Weimar – Brennpunkt deutscher Geschichte“ in Weimar  
vom 26.9.-1.10.1994, Organisation und Tagungsleitung im Auftrag der Begabten-
förderung der Friedrich-Naumann-Stiftung (zusammen mit Ulf Sommer) 
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1989 

SS 1989 Tutorat „Einführung in die vergleichende Regierungslehre: Das Regierungssystem der 
Bundesrepublik Deutschland“ an der Universität Freiburg, im Auftrag der Michigan State 
University, University of Michigan, University of Wisconsin und Wayne State University, 
USA 

 
 
Aktuelle Vorträge, Fortbildungen u.a. 
 
§ 7. September 2015, Leipzig 

Die Gründung der Jungliberalen Aktion in der DDR im Herbst 1989 – Debattenbeitrag im Rahmen 
der Veranstaltung „25 Jahre gemeinsam. jung. liberal“; Podiumsdiskussion zur Vereinigung der 
liberalen Jugendorganisationen JuLis und JuliA im September 1990; veranstaltet von der Friedrich-
Naumann-Stiftung für die Freiheit Regionalbüro Mitteldeutschland 

 
§ 19. Juni 2015, Gummersbach 

Die Funktion der LDPD im SED-Staat – Debattenbeitrag im Rahmen des Diskussionsforums zur 
aktuellen LDPD-Forschung beim Workshop „Die LDPD 1961-1989/90“; veranstaltet vom Archiv des 
Liberalismus der Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit und dem Hannah-Arendt-Institut für 
Totalitarismusforschung der Technischen Universität Dresden, gefördert vom Bundesministerium für 
Bildung und Forschung 
 

§ 5. Juli 2013, Halle/Saale 
„Die LDP(D) in der Nach-Külz-Ära bis 1960“; Vortrag auf dem Kolloquium der Friedrich-Naumann-
Stiftung für die Freiheit zu dem Thema „Die LDP(D) – Blockpartei mit liberalen Wurzeln?“ in der 
Begegnungsstätte Deutsche Einheit Geburtshaus von Hans-Dietrich Genscher, Halle/Saale 
 

§ 6. Dezember 2012, München 
„Ordnungswidrigkeiten im Verwaltungsverfahren“; Rechtsanwaltskammer München, 4-stündige 
Fortbildung für Fachanwälte für Verwaltungsrecht gem. § 15 FAO 

 
§ 22. Juni 2012, Aarau/Schweiz  

„Informelle Bürgerbeteiligung vor und nach einem Volksentscheid“; Debattenbeitrag auf der 
Demokratiekonferenz „Bürgerbeteiligung und direkte Demokratie in Deutschland und der Schweiz“, 
veranstaltet von der Landesregierung Baden-Württemberg und dem Regierungsrat des Kantons Aargau 
am 21./22. Juni 2012 im Grossratssaal des Kantons Aargau in Aarau/Schweiz 
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Aktuelle Tagungsteilnahmen 
 
§ 4. Juli  2015, Freiburg 

„Leben und sterben lassen?“ Ethische Fragen am Anfang und Ende des Lebens; Baden-Württemberg-
Treffen der Begabtenförderung der Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit und der Reinhold-
Maier-Stiftung Baden-Württemberg  

 
§ 19.-20. Juni 2015, Gummersbach 

Workshop „Die LDPD 1961-1989/90“; veranstaltet vom Archiv des Liberalismus der Friedrich-
Naumann-Stiftung für die Freiheit und dem Hannah-Arendt-Institut für Totalitarismusforschung der 
Technischen Universität Dresden, gefördert vom Bundesministerium für Bildung und Forschung 
 

§ 11.-12. Juni 2015, Stuttgart 
3. Demokratiekonferenz 2015 – Praxis der Bürgerbeteiligung und der direkten Demokratie in 
Deutschland, Österreich und der Schweiz, veranstaltet von der Landesregierung Baden-Württemberg 
und dem Regierungsrat des Kantons Aargau 

 
§ 5. Juli 2013, Halle/Saale 

„Die LDP(D) – Blockpartei mit liberalen Wurzeln?“; Kolloquium der Friedrich-Naumann-Stiftung für 
die Freiheit in der Begegnungsstätte Deutsche Einheit Geburtshaus von Hans-Dietrich Genscher, 
Halle/Saale 

 
§ 20.-21. Juni 2013, Stuttgart 

2. Demokratiekonferenz 2013 – Bürgerbeteiligung und direkte Demokratie in Deutschland und der 
Schweiz, veranstaltet von der Landesregierung Baden-Württemberg und dem Regierungsrat des 
Kantons Aargau 
 

§ 18.-20. April 2013, Speyer 
Deutsche Universität für Verwaltungswissenschaften, Jahrestagung des Arbeitskreises Entwicklung und 
Verwaltung (AKEV) 

 
§ 21.-22. Juni 2012, Aarau/Schweiz  

1. Demokratiekonferenz 2012 – Bürgerbeteiligung und direkte Demokratie in Deutschland und der  
Schweiz, veranstaltet von der Landesregierung Baden-Württemberg und dem Regierungsrat des 
Kantons Aargau 
 

 

Stand: 1. Oktober 2015 


